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Thema: Arbeitsgruppensitzung Langläufer & Netzwerker Protokollda-
tum: 06.04.2006 

Von: Niemeyer Termin: 06.04.2006 

Ort: Praxis Prager/Weber, Winsener Str. 59  Zeit: 19.30 – 
22.00Uhr 

Teilnehmer: Gyde Jungjohann (GJU), Anna Niemeyer (NIE), Jens Prager (JPR), Achim Rogge (ARO) 

 

Besprechungs-
punkte Ergebnisse / Maßnahmen 

Info von  / 
Verantwort-

lich  

Umsetzung & 
Datum 

Formalia & Verschiedenes 

Protokoll  
Die Sitzungen und ihre Ergebnisse werden schriftlich festgehalten 
und den Arbeitsgruppenmitgliedern elektronisch zur Verfügung 
gestellt. 

Alle Beschluss 

Arbeitsweise 
Bei Bedarf werden Einzelaufträge an die Teilnehmer vergeben. 
Primär soll die Arbeit jedoch im Dialog währen der Sitzungen 
erfolgen. 

Alle Beschluss 

Arbeitsauftrag 

Nachhaltigkeit & 
Comittment 

Die Arbeitsgruppe versteht ihre Aufgabe darin, die Fortführung 
und Weiterentwicklung der Arbeit und Kooperationsbeziehungen, 
die in den letzten beiden Jahren aufgebaut wurden, vorzuberei-
ten.  

Alle Beschluss 

Ausgangssituation 

Player in Harburg 
Süderelbe 

Die folgenden Einrichtungen, Vereine und Initiativen wurden als 
bestehenden oder potentielle Netzwerkpartner im Raum Harburg 
Süderelbe identifiziert: MeKS (Medizinischer Kooperationskreis), 
HKHS /Hausarztkreis Harburg Süderlebe), Runder Tisch, Pflege-
konferenz, PNS / Projekt 75 (Praxisnetz Süderelbe), AKH, KH 
Mariahilf, FHH 

Alle Info 

Ergebnisebenen 
von SEAMAN 

― Sektorübergreifenden Prozesse / Pfade 
― Vision 
― Inhalte zur Überleitung 
― Elektronisches Kommunikationswerkzeug  

(SEADOK / Gesundheitsnetz) 

Alle Info 

Aktuelle Entwick-
lungen 

Das Einweiserportal des LBK ist bislang noch nicht verfügbar, soll 
aber perspektivisch Einweisern Einblick in die Daten ihrer Patien-
ten bieten. 

ARO Info 

Projektende im 
September 

Mit dem Ende des Projektes im September 2006, wird die Mode-
ration der SEAMAN-Projektgruppe eingestellt. Derzeit gibt es 
Gespräche mit der Fa. MEDIARCH eine Weiterentwicklung der 
Software über den September hinaus zu gewährleisten. Ohne 
eine Moderation / Koordination werden die bisherigen Ergebnisse 
keine Durchdringung / Nachhaltigkeit erreichen. Ohne die Finan-
zierung z.B. einer Person, die diese Aufgabe übernehmen kann 
ist also die Nachhaltigkeit und Weiterentwicklung des Projektes 
gefährdet. 
Die Finanzierung einer Koordination mittels eines gemeinsamen 
Topfes wird als nicht durchführbar eingestuft. Als einzige Mög-
lichkeit wird die Finanzierung einer Moderation / Koordination 
durch die beteiligten Krankenhäuser gesehen. 

Alle Diskussion 
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Besprechungs-
punkte Ergebnisse / Maßnahmen 

Info von  / 
Verantwort-

lich  

Umsetzung & 
Datum 

Angestrebtes Ergebnis der Arbeitsgruppe 

Organisationsform 
entwickeln 

Um Nachhaltigkeit zu garantieren ist es erforderlich Kommunika-
tion und Kooperation verbindlich zu regeln und eine Organisati-
onsform für die Pflege und Weiterentwicklung zu finden und die 
Finanzierung zu sichern.  

Alle Beschluss 

Verbindlichen 
Rahmen für die 
Zusammenarbeit 
schaffen 

Rahmenvertrag entwickeln (alle SEAMAN-Einrichtungen auf der 
Basis der Vision, Regelung der Zusammenarbeit im Netzwerk) 
Modulverträge z.B. für  
― qualifizierte elektronische Einweisung  

(Krankenhaus – HKHS) 
― Qualitätssicherung für ambulante Ops  

(Krankenhaus – HKHS) 
― Kinderurologie (AKH – KH Mariahilf) 
― Herzkatheter (AKH – KH Mariahilf) 

Alle Beschluss 

Langfristiges Ziel / Perspektive 

Fehlerkultur  
schaffen 

Für eine nachhaltige Qualitätssteigerung in der Zusammenar-
beit über die Einrichtungsgrenze hinweg, ist die Entwicklung 
einer Fehlerkultur von Bedeutung. Sie dient der Prozesswei-
terentwicklung. Bausteine sind Etablierung eines sektor- und 
berufsgruppenübergreifenden Beschwerdemanagements und 
die Realisierung einer Anlaufstelle.  
Die Konzeption und Umsetzung ist nicht Aufgabe von SEA-
MAN oder dieser Arbeitsgruppe. 

Alle Aktuell kein 
Thema 

Weiteres Vorgehen 

Wirtschaftlich-
keitsbetrachtung 

Zur Ermittlung, welchen wirtschaftlichen Nutzen z.B. eine 
qualifizierte elektronische Einweisung für die Krankenhäuser 
ist eine Wirtschaftlichkeitsbetrachtung erforderlich. 

GJU /ARO Beschluss  

Entwicklung eines 
Modells 

Unter der Annahme, dass durch eine verbesserte Information auf 
verbindlicher vertraglicher Basis ein wirtschaftlicher Nutzen für die 
Krankenhäuser realisierbar ist, ist eine Finanzierung der Pflege 
und Weiterentwicklung durch die beteiligten Krankenhäuser 
denkbar. Hierfür soll ein entsprechendes Modell entwickelt wer-
den. 

Alle Beschluss 

TOPs für die nächste Sitzung am 02.05.2006 

Ort AKH, ab 18.00 Uhr ARO 02.05.2006 

Themen 
TOPs für die nächste Sitzung 
- Rahmenvereinbarung 
- Organisationsform 

Alle Alle 

 


